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Vollzugsverordnung 
zum Gesetz über den Finanzhaushalt der Gemeinden 
(Gemeindefinanzhaushaltverordnung, GemFHV) 

Änderung vom1   

Der Regierungsrat von Nidwalden, 

gestützt auf Art. 64 der Kantonsverfassung, in Ausführung von Art. 17, 
51, 55, 57 und 89 des Gesetzes vom 21. Oktober 2009 über den Fi-
nanzhaushalt der Gemeinden (Gemeindefinanzhaushaltgesetz, 
GemFHG)2, 

beschl iesst:  

I. 

Die Vollzugsverordnung vom 7. Dezember 2010 zum Gesetz über den 
Finanzhaushalt der Gemeinden (Gemeindefinanzhaushaltverordnung, 
GemFHV)3 wird wie folgt geändert: 

§ 7 Abs. 1 Ziff. 1 und 5  2. Nutzungsdauer 
1 Die Nutzungsdauer der Sachanlagen des Verwaltungsvermögens beträgt für: 

1. Strassen, Brücken, Friedhofanlagen inklusive Gemeinschaftsgrä-
ber: 60 Jahre; 

2. Gemeindebootshäfen: 25 Jahre; 
3. Wildbachverbauungen: 25 Jahre; 
4. Strassenbeläge, Strassenbeleuchtungen und Spezialfahrzeuge: 10 Jahre; 
5. Hochbauten: 30 Jahre; 
6. Mobilien, Fahrzeuge und immaterielle Anlagen: 5 Jahre. 

2 Die Nutzungsdauer für Maschinen kann zwischen 5 und 10 Jahren betragen. 

3 Für rückforderbare Investitionsbeiträge an Private, Gemeinden und den Kanton richtet 
sich die Nutzungsdauer nach der damit finanzierten Anlage. 

4 Für nicht rückforderbare Investitionsbeiträge an Private beträgt die Nutzungsdauer 10 
Jahre. 

5 Die Finanzdirektion legt die Nutzungsdauer für verursacherorientierte Betriebe gestützt 
auf Empfehlungen von Fachorganisationen fest. 

6 Die Finanzdirektion kann die Nutzungsdauer für Anlagen festlegen, sofern in dieser 
Verordnung keine Bestimmung vorhanden ist. 
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§  10  Veröffentlichung von Budget und Jahresrechnung 

1 Budget und Jahresrechnung sowie die Konsolidierung der ersten Stu-
fe sind zumindest wie folgt zu veröffentlichen: 
1. gestufter Erfolgsausweis; 
2. funktionale Gliederung der Erfolgsrechnung: 3-stufig; 
3. funktionale Gliederung der Investitionsrechnung: 3-stufig; 
4. Bilanz zur Jahresrechnung: 3-stufig; 
5. Geldflussrechnung; 
6. Finanzkennzahlen; 
7. Nachtragskredite. 

2 Stimmberechtigte können die Zustellung eines detaillierten Budgets 
und einer detaillierten Jahresrechnung verlangen. 

II. 

Diese Änderung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft. 

 

Stans,  REGIERUNGSRAT NIDWALDEN 

  Landammann 

      

  Landschreiber 

____________________ 
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